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Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger! 
Liebe Jugend! 
Verehrte Senioren! 
 
In Anbetracht der jetzt öfter auf-
tretenden Starkregenereignisse, 
d. h. heftige Niederschläge in 
kurzer Zeit, führt der Anbau von 
H a c k f r u c h t  v e r m e h r t  z u 
Überschwemmungen  und 
Schlammablagerungen. Wie 
a u c h  s c h o n  i n  d e n 
Gemeindenachrichten vom Juli 
2006 und September 2007 auf die 
H a c k f r u c h t p r o b l e m a t i k 
h ingewiesen,  möchte  i ch 
wiederholt darstellen: Durch 
Querackern im letzten Teil der 
F e l d e r  u n d  d u r c h  d a s 
Stehenlassen von kleinen Rainen 
könnte der schnelle      Abfluss 
d e r  N i e d e r s c h l a g s w ä s s e r 
gebremst werden. Mit Rücksicht 
auf die vielen Betroffenen der 
v e r g a n g e n e n 
Überschwemmungen, bitte ich 
sehr um ein verant-wortungsvolles 
Bewirtschaften der Äcker und 

e b e n s o  u m  e i n  s i c h  
gegense i t iges  Absprechen        
unserer Landwirte. 
Der Zuständigkeitsbereich der 
Gemeinden erstreckt sich auf 
die Hochwasser führenden    
Bäche und Gewässer.  
Jedem Grundstückseigentümer 
sollte es ein dringendes Anliegen 
s e i n ,  s i c h  u m  d e n 
Hochwasserschutz zu  bemühen. 
Im heurigen Jahr war das         
Gemeindegebiet von Gaindorf 
vom Hochwasser stark be-
troffen .  Deshalb hat der 
verantwortliche Planer von 
u n s e r e n 
Hochwasserschutzbecken in 
Oberravelsbach nun auch den  
Bereich vor, nach und um die   
Katastralgemeinde Gaindorf 
besichtigt, und er wird uns in der 
weiteren Umsetzungsphase von 
Hochwasserschutzmaßnahmen 
beraten und unterstützen.  
Nach Möglichkeit wird bei der 
Wasserrechtsbehörde ein Projekt 
eingereicht und verwirklicht     
werden. 
G r u n d s ä t z l i c h  s o l l 
Niederschlagswasser so lange 
wie möglich in Landschaft und 
Siedlung zurückgehalten werden 
und dort teil-weise versickern 
bzw. verdunsten. Der restliche 
Abfluss soll mit Verzögerung in 

 

Besuchen Sie unsere 
Gemeinde unter 

www.ravelsbach.at 
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Es soll eine Kombination aus Retention 
(Zurückhalten), Versickerung und Ableitung 
entstehen.  
Die Ausbildung von Mulden an geeigneten 
Stellen und offenen Gräben für das 
Zurückhalten der Niederschlagswässer 
soll nicht nur erst knapp vor dem Siedlungs
-gebiet erfolgen. Hier sind neue Denk-
ansätze und ein Mitwirken aller Bürger-
innen und Bürger zum Wohle der gesamten 
Bevölkerung unerlässlich.  
 
Da Ravelsbach und die Stadtgemeinde 
Maissau dasselbe Planungsteam für 
Abwässer beschäftigen, wird es z.B. auch 
im Bereich der Umfahrung und dem damit 
einhergehenden Siedlungsbau Lösungen    
geben müssen, da durch die verbauten  
Flächen und durch das Gefälle vermehrt 
Abwasser in unseren Einzugsbereich fließt.  
In diesem Zusammenhang darf ich be-
richten, dass sich der Hochwasserschutz 
(drei von fünf Wasserauffangbecken) in 
Oberravelsbach bestens bewährt hat. Im 
großen  Becken bei der Straße nach      
Wilhelmsdorf fehlt nur noch der Drossel-
einbau.  
 
Der Verein ravelsbach.kultur  lädt ein: 
 

Samstag, 30.Oktober:  
„Gänsehaut am Hungerturm“ 
 

Montag, 1. November:  
„Magnificat“ mit CAPELLA „ARS MUSICA“ 
in der Pfarrkirche Ravelsbach 
 

Samstag, 13. November:  
Kabarett „Brix allein im Megaplexx“ mit 
anschließender Weintaufe im Kulturkeller 
 

Sonntag, 5. Dezember:  
Gospelkonzert in der Pfarrkirche, 
dargebracht von der Singgemeinschaft 
Ravelsbach im Rahmen des Ravelsbacher 
Weihnachtsmarktes 
 
Bitte machen sie von diesem reichhaltigen 
Programm Gebrauch. 
 
H e r z l i c h e  E i n l a d u n g  z u m 
Familienwandertag am Dienstag, 26. 
Oktober. Der       gemeinsame Start wird 
um 10.00 am Hauptplatz in Ravelsbach 
er fo lgen.  Über  den Gaindor fer 
Rundwanderweg gelangen wir zu unserem 
diesjährigen Ziel, dem Dorfhaus in 
Gaindorf. 

Auch heuer möchte ich die Herbstzeit 
wieder zum Anlass nehmen, um zu   
danken: für die eingebrachte Ernte, aber 
auch den Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die durch ihren Einsatz in     
Familie, Beruf und Freizeit zum Gelingen 
des Zusammenlebens beitragen und  
jenen, die sich in ihrer Freizeit den 
verschiedenen Initiativen und Vereinen 
zur Verfügung stellen und dabei Außer-
ordentliches für unsere Gemeinde     
leisten.  
Ein herzliches Danke! 
 

Ihr Bürgermeister 

CAPPELLA „ARS MUSICA“ 
MAGNIFICAT 

Bach  Fux   Schütz   Vivaldi 
 

Dirigentin: Maria Magdalena Nödl 
 

Montag, 01. November 2010, 17.00 Uhr 
Pfarrkirche Ravelsbach 

  

  Karten:   € 16,00 / € 14,00 Vorverkauf 
     €   8,00 -  Studenten  
 

  Vorverkauf:  Gemeindeamt Ravelsbach 



 

 
Sportlerkirtag 2010 
Der Sportverein Ravelsbach hat der        
Gemeinde für die Bewirtung beim Abend 
der Betriebe und beim Nachmittag für      
Senioren und Pensionisten im Rahmen des 
diesjährigen Sportlerkirtages Gesamtkosten 
in Höhe von € 886,60 in Rechnung gestellt. 
Der Gemeindevorstand genehmigt die 
Übernahme dieser Kosten durch die        
Gemeinde.  
Einstimmiger Beschluss. 
 
Zuschuss für Solaranlage 
Für die Errichtung einer Solaranlage wird 
entsprechend den Förderungsrichtlinien der 
Gemeinde ein Zuschuss von € 300,00     
gewährt. 
Einstimmiger Beschluss. 
 
Ankauf eines Rasenmähers  
Bei der Firma Josef Duben KG, Ziersdorf, 
wurde ein Rasenmäher für den Bauhof    
angekauft. 
Kosten:  € 1.170,00  
Einstimmiger Beschluss. 
 
Ankauf eines Gläserspülers für das    
Hallenbadbuffet 
Für das Buffet im Hallenbad Ravelsbach 
wird von der Firma Mieges Gastro-Technik, 
Lengenfeld, ein Gläserspüler angekauft. 
Kosten: € 1.300,00 
Einstimmiger Beschluss. 
 
 

 
Nachtragsvoranschlag 2010 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat 
den 1. Nachtragsvoranschlag für das 
Jahr 2010 zur Kenntnis. 
Die Gesamtvoranschlagssummen ändern 
sich wie folgt: 
ordentlicher Haushalt: 
Erhöhung von € 2.476.900,00 
  auf € 2.511.270,00 

außerordentlicher Haushalt: 
Erhöhung  von  € 1.601.500,00 
  auf € 1.868.540,00 
 
Die Höhe der aufzunehmenden Darlehen 
verringert sich um € 36.200. Die 
Rücklagenentnahme erhöht sich um € 
16.240,83. 
Die Zuführungen vom ordentlichen Haushalt 
in den außerordentlichen Haushalt betragen 
€ 6.470,00. 
Einstimmiger Beschluss. 
 
Verein Kulturlandschaft Schmidatal 
Bgm. Ing. Walter Schmid und gf GR Kurt 
Leidenfrost werden als Vertreter in den  
Vereinsvorstand des Vereines Kultur-
landschaft Schmidatal nominiert. 
Einstimmiger Beschluss. 
 
Unwetterschäden - Sanierungskosten 
Im Verlauf der Unwetter am 15. Juli 2010 
bzw. 6. und 7. August 2010 entstanden 
schwere Schäden an Gerinnen, Gräben, 
Straßen, Wegen und Kanalisationsanlagen 
der Marktgemeinde Ravelsbach.  
Diese Schäden wurden den zuständigen 
Abteilungen beim Amt der NÖ Landes-
regierung gemeldet, um Mittel aus dem     
Katastrophenfonds zur Sanierung der   
Schäden anfordern zu können. 
Das Gesamtschadensausmaß beträgt laut 
derzeit vorliegender Schadensprotokolle 
€ 142.500,00.  
Maßnahmen zur Schadensbehebung     
wurden wegen Gefahr im Verzug und zur 
Gewährleistung der Sicherheit von          
Personen und Gütern umgehend eingeleitet 
und teilweise bereits durchgeführt. 
Der Gemeinderat nimmt den Bericht über 
die Unwetterschäden zur Kenntnis und 
genehmigt die Sanierungsarbeiten samt den 
anfallenden Kosten. 
Einstimmiger Beschluss. 
 
ABA – Kläranlage Gaindorf 
Für die Erweiterung und Anpassung der 
Kläranlage Gaindorf wurden von IUP Wien 
folgende Arbeiten ausgeschrieben:  
• Erd-, Baumeister- und Installationsarbeiten 
• Rechen und Installation Rechenhaus  
• Sandklassierer – Installation einer 

Sandwaschanlage 
• Rechenhaus – Lieferung und Montag einer 

Einhausung 

Aus der Sitzung des Gemeinde-
vorstandes vom 15. September 
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Aus der Sitzung des 
Gemeinderates vom 23. 



Die eingelangten Angebote wurden geprüft 
und aufgrund dessen  folgende Aufträge 
erteilt: 
• Erd-, Baumeister- und Installationsarbeiten 
Firma Leyrer + Graf BaugesmbH,  
3580 Horn 
Gesamtpreis: € 1.111.735,61 
• Rechen und Installation Rechenhaus –    

Maschinelle Ausrüstung der Rechenanlage 
Firma Mahr Maschinenbau Ges.m.b.H., 
2210 Hagenbrunn 
Gesamtpreis: € 69.920,00 
• Sandklassierer – Installation einer       

Sandwaschanlage 
Firma Applied Chemicals Handels-G.m.b.H., 
1147 Wien 
Gesamtpreis: € 29.120,00 
• Rechenhaus – Lieferung und Montage  

einer Einhausung 
Firma Staab Stahl- und Anlagenbau 
Ges.m.b.H., 3595 Brunn an der Wild 
Gesamtpreis: € 32.104,00 
Die Kosten sind zu je 50 % von der Stadt-
gemeinde Maissau und der Marktgemeinde 
Ravelsbach zu tragen.  
 
Weiters liegt ein Vergabevorschlag der IUP 
Wien betreffend Reparatur von schadhaften 
Kanaldeckeln vor. Laut diesem Vorschlag 
betragen die Kosten für die Reparatur         
eines Deckels rund € 477,00. Die Arbeiten     
sollen im erforderlichen Umfang (bis zu 20 
Kanaldeckel) von der Firma Alpine Bau 
GmbH, 3580 Horn, durchgeführt werden. 
 

Von der Ingenieurgemeinschaft Umwelt-
projekte – IUP Wien wurde der 
Verwaltungsgemeinschaft Ravelsbach-
Maissau ein    Honorarangebot für die 
Oberleitung der Bauausführungsphase, für 
die örtliche Bauaufsicht (technische und 
kaufmännische Bauaufsicht) und die 
Baustellenkoordination vorgelegt. Die 
Gesamtsumme des Honorars beträgt 
abzüglich 15 % Nachlass € 99.205,00.  
Diese Kosten sind zu je 50 % von der 
Stadtgemeinde Maissau und der 
Marktgemeinde Ravelsbach zu tragen.  
 
Ravelsbacher Weihnachtsmarkt 
Für die Abhaltung des Ravelsbacher    
Weihnachtsmarktes am 4. und 5. Dezember 
2010 durch die Werbegemeinschaft 
Ravelsbach wird eine finanzielle 
Unterstützung  beantragt. Das vorliegende 
Finanzierungskonzept sieht Ausgaben in 
Höhe von € 6.043,00 und Einnahmen in 
Höhe von € 3.803,00 vor. Der Abgang 
beträgt laut  diesem Konzept € 2.240,00. 
Durch Vorlage der Abrechnungsunterlagen 
für diese Veranstaltung ist der Gemeinde 
der Verlust-abgang nachzuweisen.  
Die Gemeinde gewährt eine Subvention in 
maximaler Höhe von € 2.240,00 
Einstimmiger Beschluss. 
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GEMEINDEAMT 
 

Parteienverkehr:  
 Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8 – 12 Uhr,  
 Dienstag 17 – 19 Uhr  
  
   

Sprechstunden Bürgermeister:  
 Dienstag 17 – 19 Uhr und gegen telefonische Voranmeldung  
 im Gemeindeamt. 
                
Telefon:        E-Mail:  
 02958 82414      gemeinde@ravelsbach.at 
 Hr. Kaltenböck Josef  82414 – 11 kaltenboeck@ravelsbach.at 
 Fr. Neuhold Maria   82414 – 12 neuhold@ravelsbach.at 
 Hr. Bürgermeister  82414 – 13 schmid@ravelsbach.at 
 Fr. Murhamer Renate 82414 – 14  murhamer@ravelsbach.at 
 Fr. Arneth Christina  82414 – 15 arneth@ravelsbach.at 



 
Friedhof  
 
 
 
Aus gegebenem Anlass weisen wir   
wieder darauf hin, dass vor jeder         
Errichtung einer Grabeinfassung eine 
kommissionelle Beschau beim jeweiligen 
Grab durchzuführen ist. Bei der         
Herstellung von Einfassungen soll     
darauf geachtet werden, dass auf der 
Gangseite keine Fundamente hergestellt 
werden. Bei Begräbnissen muss immer 
wieder festgestellt werden, dass diese 
Fundamente untergraben und zum Teil 
abgestemmt werden müssen. Daraus 
ergibt sich, dass bei Bestattungen die 
Särge zusätzlich noch aufgestellt und 
eingefädelt werden müssen. 
 

Kränze, Blumen und biogenes Material 
dürfen nur in der Kranzbox entsorgt   
werden. Kerzenreste von den Grab-
stellen sind in die dafür aufgestellten 
Restmülltonnen zu geben. Holzkisten, 
Kartons und sperrige Gegenstände   
sind mitzunehmen und können im    
Rahmen der Öffnungszeiten des     
Sammelzentrums im Bauhof  abgegeben 
werden. 
 
Wir ersuchen Sie diese Sammelstellen 
zu nützen und darüber hinaus keinen 
Müll außerhalb und innerhalb der     
Friedhöfe abzulegen.  
 
Bitte kontrollieren Sie beim Friedhofs-
besuch Ihre Grabsteine auf deren 
Standsicherheit und schneiden Sie über-
hängende Blumen und Sträucher        
zurück. 
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Die Feuerwehren der Marktgemeinde Ravelsbach informieren: 
 

Unwetter – eine nicht zu unterschätzende Gefahr… 
 
 
Besonders in den letzten Monaten hat sich wieder 
gezeigt, welche Kräfte die Natur durch Unwetter 
freisetzen kann. Zahlreiche Unwetterereignisse       
spiegelten die enorme Kraft des Wassers in Form 
von Überschwemmungen, leider auch im 
Gemeindegebiet von Ravelsbach wieder. 
 
Ein Großaufgebot an Feuerwehren, aber auch an 
vielen freiwilligen Helfern kämpfte in vorbildhafter 
Weise gegen die Wassermassen an. Letztendlich 
hat sich wieder einmal gezeigt, dass ein flächen-
deckendes Feuerwehrwesen, aber auch eine gut 
funktionierende Ortsgemeinschaft und Nachbarschaft 
dazu beigetragen haben, diese schwierigen Situationen gemeinsam zu meistern. 
 
Präventive Maßnahmen durch die Gemeinde, die Feuerwehren und Privatpersonen     
konnten in vielen Fällen das Schadensausmaß minimieren bzw. abwenden. Diese hilf-
reichen Tipps unterstützen bei der Bewältigung von Unwetterereignissen: 
 
Informieren… 
• Verfolgen von Wetterbericht/Unwetterwarnungen im Rundfunk, Radio oder Internet 

 (Aktuelle Unwetterwarnkarten unter www.ffravelsbach.at oder www.ffgaindorf.at) 
 Ratschläge des NÖ Zivilschutzverbandes (www.noezsv.at) 
 
Setzen von Schutzmaßnahmen… 
•  Gefährdete Sachgegenstände und Fahrzeuge aus dem Gefahrenbereich bringen 
•  Sicherungsmaßnahmen durchführen (Sandsackwälle, Abdichtplanen, Hochwasser-
 schutzwände, usw.) – Sandsäcke können über Ihre Feuerwehr oder die Gemeinde 
 bezogen werden! 
•  Spezielle Beachtung für Heizungsanlagen und Elektroinstallationen 
•  Bereitstellung von im Ernstfall benötigten Geräten, z.B. Pumpen / Stromaggregate 
 Kontrolle der Kanalabläufe 
 
Während des Unwetters… 
•  Laufende Beobachtungen durchführen 
•  Anweisungen der Einsatzkräfte Folge leisten 
•  Nachbarschaftshilfe anbieten 
 
Sollte es zum Schadensfall kommen… 
•  Durchführung notwendiger Maßnahmen, wie etwa kleinere Auspumparbeiten,            
 Verstärkung der Schutzmaßnahmen – Selbstschutz beachten und sich nicht selbst in 
 Gefahr bringen! 
• Alarmierung der Feuerwehr über Notruf 122 (Bitte beachten: Die Schadensfälle  

 werden nach einsatztaktischer Dringlichkeit abgearbeitet – es werden alle  
 Maßnahmen gesetzt, um schnelle Hilfe für alle zu ermöglichen!) 

 
Stefan Widerna (FF Ravelsbach) 

Martin Voith (FF Gaindorf) 
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Agrarstrukturerhebung 2010 
 
Die Bundesanstalt Statistik Österreich ist gemäß der Verordnung BGBl. II 
Nr. 122/2010 des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und    
Wasserwirtschaft mit der Durchführung der Agrarstrukturerhebung mit Stichtag 
31. Oktober 2010 beauftragt.  
 

Die Erhebung ist als Vollerhebung in allen land- und forstwirtschaftlichen      
Betrieben durchzuführen, für die zumindest eines der folgenden Kriterien zutrifft: 
 

• ein Hektar landwirtschaftlich genutzte Fläche;  
• drei Hektar Waldfläche; 
• 25 Ar Erwerbsweinbaufläche; 
• 15 Ar intensiv genutzte Baumobstfläche oder 10 Ar intensiv genutzte 

Beerenobst-, Erdbeer-, Gemüse-, Hopfen-, Blumen- oder 
Zierpflanzenfläche oder Reb-, Forst- oder Baumschulfläche; 

• ein Ar überwiegend gewerbsmäßig bewirtschaftete Gewächshäuser 
(Hochglas, Folientunnel, Niederglas); 

• drei Rinder oder fünf Schweine oder zehn Schafe oder zehn Ziegen 
oder mindestens 100 Stück Geflügel aller Art. 

 

Sollte der Betrieb keines der angeführten Kriterien erfüllen, ist unbedingt eine 
Leermeldung abzugeben. 
 
Ablauf der Erhebung 
Die Erhebung wird ausschließlich mittels elektronischem Fragebogen abge-
wickelt. Die dafür erforderlichen Unterlagen inklusive der persönlichen Zugangs-
daten für den Fragebogen erhalten die Auskunftspflichtigen per Post von der     
Bundesanstalt Statistik Österreich.  

Dem Auskunftspflichtigen stehen wieder zwei Meldemöglichkeiten zur Verfügung: 

• selbst über den eigenen PC (Direktmelder) oder 
• über das Gemeindeamt   

 
Für die Selbstausfüllung ist der Zeitraum vom 31. Oktober 2010 bis Ende November 
2010 vorgesehen. Mit Unterstützung der Gemeinde ist die Meldung bis spätestens 
31. März 2011 durchzuführen. 

Wenn Sie die Hilfe der Gemeinde in Anspruch nehmen wollen, dürfen wir Sie        
ersuchen, rechtzeitig mit dem Gemeindeamt Kontakt aufzunehmen.  

Bitte bringen Sie zur Befragung im Gemeindeamt unbedingt Ihre persönlichen 
Zugangsdaten (Benutzerkennung und Passwort) mit, da die Gemeinde ohne diese 
Daten die Erhebung nicht durchführen kann. Nehmen Sie gegebenenfalls auch alle 
erforderlichen Unterlagen mit. Dies erleichtert das Ausfüllen des Fragebogens und 
verkürzt die Zeit Ihrer Anwesenheit auf der Gemeinde. Weiters empfehlen wir Ihnen, 
sich bereits vorab über den Erhebungsinhalt zu informieren: Hinweise dazu finden 
Sie in der Broschüre "Ausfüllanleitung für den elektronischen Fragebogen" oder im 
Internet auf www.statistik.at unter „Fragebögen“ >> „Land- und Forstwirtschaft“ > 
„Agrarstrukturerhebung 2010“.  
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NÖ Heckentag am 6. November 2010 
 
 
 
Der NÖ Heckentag bietet auch heuer wieder eine große 
Auswahl an einheimischen, regional angepassten 
Laubgehölzen und zahlreichen Sortenraritäten bei den 

Obst-bäumchen. Die Sträucher und Bäume können über das Internet im 
Heckenshop  unter  www.heckentag.at  bestellt werden.  
 
Kompetente Beratung zu unseren heimischen Gehölzen sowie den Bestellschein 
erhalten Sie ab 1. September von Montag bis Freitag von 9 -16 Uhr über das       
Heckentelefon unter der Nummer 02952 / 30260-5151. Die bestellten Pflanzen   
können am 6. November 2010 an einem der 8 Abgabestandorte (Merkengersch, 
Etzmannsdorf am Kamp, Poysdorf, Tulln, Amstetten, Wilhelmsburg, Wartmann-
stetten, Mödling) abgeholt werden. 
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VERMEIDEN BEGINNT BEI 
DER SCHULJAUSE 
Mit Emil, die Flasche  
zum Anziehen. 
 

Jeder von uns produziert tag- 
täglich Abfälle. Durch die 
Verwendung von Jausenboxen 
vermeiden wir Folien und 
Mehrwegflaschen sollten Plastik
-flaschen ersetzen. 
 
Am 14. 09. wurden vom 
Abfallverband Hollabrunn an die          
Taferlklassler spezielle bunte     
Trinkflaschen verteilt. 

 
 

„Emil die Flasche“ kann mehrmals mit Säften gefüllt werden. Sowohl warme als 
auch kalte Getränke werden durch eine Isolationshülle geschützt. Familie Tonni, ein 
Leitfaden zur Abfallvermeidung, rundet das Erscheinungsbild ab. 
Dadurch werden 180 Plastikflaschen pro Jahr und Schüler eingespart. 
 

Link: www.emil-die-flasche.at 

Hinten stehend von links: 
OSR Dir. Christine Bachl, Angelika Büchler,  
Bgm. Ing. Walter Schmid, Brigitte Sohm 

http://www.heckentag.at/�


Seite 9 

im Turnsaal der 
VS Ravelsbach 

Aerobic ist ein Ganzkörper-Workout mit Aerobic-Choreografien, Kräftigungs- UND                    
Stretchübungen. Das Aerobictraining verbessert und aktiviert das Herz-Kreislauf-System,               
die Koordination, Kondition und muskuläre Ausdauer. Stressabbau, Ausgleich zum Job, 
Muskelstraffung, ein gutes Körpergefühl, allgemeine Fitness und viel Spaß – das alles findest du in 
diesem Kurs. 
Bitte Trainingsbekleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Handtuch und eine Wasserflasche        
mitnehmen.  
 
Kursbeginn:   Mittwoch   13. Oktober 2010  (10x)   19.00 – 20.00 Uhr 
   (für Damen und Herren ab 15 Jahren)  
 
Anmeldung:   telefonisch unter (0650/6455237) 
   Maria Neuhold (diplomierte Aerobic-Instruktorin) 
 
Kosten:   € 30,00 
 
Teilnehmeranzahl:   mindestens 12 Personen 

ACHTUNG 
ÄNDERUNG DES GERICHTSTAGES 

IN RAVELSBACH 
 
Der Gerichtstag in Ravelsbach findet ab 1. Jänner 2011 nur mehr statt 

• an jedem ersten Montag eines Monats 

• bei Anmeldung eine Woche im Vorhinein im Gemeindeamt 

 
Ohne rechtzeitige Anmeldung im Gemeindeamt ist eine Vorsprache am         
Gerichtstag nicht möglich! 
 
ABER:  Sie können den Amtstag beim Bezirksgericht Hollabrunn,  

  2020 Hollabrunn, Winiwarterstraße 2,  

  an jedem Dienstag von 9 bis 13 Uhr in Anspruch nehmen. 

 
Bezirksgericht Hollabrunn 

Mag. Carla Bausback 
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Der gelbe Verpackungskünstler 
 
 

Der Gelbe Sack ist doch wirklich sehr praktisch. 

Man bekommt ihn in den Gemeindeämtern und im 

Büro des Abfallverbandes, man glaubt es kaum - 

KOSTENLOS! 

Ich muss nur meine Unterschrift auf einem Blatt  

Papier hinterlassen und kann mir die Säcke 

rollenweise mit nach Hause nehmen. 

 

 

… und was man alles damit machen kann: Laub, Restmüll und Alttextilien sammeln, 

für die Flurreinigung im Frühjahr verwenden, sogar die Rosen im Winter können  

damit verpackt werden, also wirklich vielseitig einsetzbar! 

 

Aber einen Haken gibt es: 

Der Sack ist nur für die Kunststoffflaschen- und Dosensammlung vorgesehen -

Spaßverderber! 

Der Abfallverband bezahlt für den Kauf der Säcke 

pro Jahr ca. 25.000 Euro. 

Laut Verträgen mit dem Systembetreiber sind pro 

Haushalt nur 9 Säcke vorgesehen, das bedeutet, 

dass falsch verwendete Säcke, dem Verband und 

schlussendlich dem Bürger doch noch Geld kosten. 

Daher verwenden Sie den Gelben Sack nur für die 

vorgesehene Kunststoffsammlung. Ähnliche Säcke 

mit besserer Qualität gibt es sehr günstig in den   

Supermärkten zu kaufen! 
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Am 30. Oktober beginnt 
es in Ravelsbach wieder      
ordentlich zu spuken.      
Bereits zum dritten Mal in 
Folge werden die Teil-
nehmer von Gänsehaut 
am Hungerturm bei einer 
Nachtwanderung wieder 
in Angst und Schrecken 
versetzt. Dabei werden 
sie wie immer etliche 

Mutproben rund um die     
düsteren Schauplätze wie 
W a s s e r t u r m  o d e r 
Hungerturm zu meistern  
h a b e n .  D i e 
Vorbereitungen     laufen 
bereits seit  Anfang 
August auf Hochtouren.  
Wie erwartet, ist die 
Veranstaltung bereits 
ausverkauft! 

 
NEUES  

IN DIESEM JAHR 
Im Ravelsbacher Kultur-
keller können sich Kinder 
vor der Wanderung vom 
Friseursalon Elisabeth 
Zeiner im Halloweenstil 
gratis schminken lassen. 
Weiters gibt es dort auch 
ein großes Gruselbuffet 
von der Firma MAD 
Murhamer, an dem sich 
eventuell auch der eine 
oder andere stärkt, der 
keine Startzeiten mehr 
bekommen hat oder der 
einfach neugierig ist.  
 
Die wichtigsten Infos zu   
diesem Event findet man 
i m  I n t e r n e t  a u f 
www.gänsehaut.at. 
 
. 

WICHTIGE INFORMATIONEN FÜR DIE ANRAINER: 
 
Wie im Vorjahr wird auch heuer die Straße zwischen Ravelsbach und    
Pfaffstetten aus Sicherheitsgründen für die Dauer der Veranstaltung gesperrt. 
Anrainer können aber problemlos zufahren. Die Kulisse rund um den 
Hungerturm, Berggasse, Schießstätte, Wasserturm, Kellergasse, Auf der Heide 
wird wieder Teil der Wanderung werden. Es kann in diesen Bereichen also zu 
Lärmbelästigungen durch Nachtwanderer oder die Geräuschkulisse kommen.  
 
Die Veranstalter bitten deshalb die Anrainer schon im Vorhinein um     
Verständnis! 
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EINLADUNG 

zum Familienwandertag 
am Dienstag, dem 26. Oktober 2010 

Start: 10.00 Uhr – Hauptplatz Ravelsbach 
 
 
Im Rahmen der Aktion „Gesunde Gemeinde Ravelsbach“ findet auch im heurigen 
Jahr wieder ein Familienwandertag statt.  
Dieses Jahr wird die Strecke über den Rundwanderweg Ravelsbach – Gaindorf – 
Ravelsbach begangen. Der Rundwanderweg führt ausgehend vom Hauptplatz in 
Ravelsbach in die KG Gaindorf und dort entlang der Ravel bis zur Kläranlage. Über 
einen Steig entlang der Bahnstrecke erreicht man das Gasthaus Schauhuber. Von 
dort führt der Weg weiter in die Riede Über den Hübeln und Beim Kreuz zur 
Kellergasse Haltergraben. Nach rund 5 km wird das Dorfhaus in Gaindorf erreicht, 
wo der Dorferneuerungsverein Gaindorf zum Mittagstisch einlädt. 
 

Der gemeinsame Start zum Familienwandertag wird um  
10.00 Uhr am Hauptplatz Ravelsbach erfolgen.  

 

Die Gemeinde Ravelsbach lädt die gesamte Bevölkerung sehr herzlich zur         
Teilnahme am Familienwandertag ein und wir würden uns freuen, Sie am 
26. Oktober sehr zahlreich begrüßen zu dürfen. 
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Wir gratulieren zum/zur  
  

 

80. Geburtstag    HERFERT Otto     Ravelsbach 

      STERN Maria     Gaindorf 

      Dipl.Ing. KREUZER Albert   Pfaffstetten 

      GWIß Gisela     Gaindorf 

              

85. Geburtstag    LUKASEDER Theresia   Gaindorf 

       

Goldenen Hochzeit   KÖLBL Josef u. Gertraud   Ravelsbach 

      TOIFL Helmut u. Ingeborg   Ravelsbach 

      STANEK Rudolf u. Anna   Pfaffstetten 

      WUNDERER Josef u. Hermine  Gaindorf 

          
             

Nachwuchs ist eingetroffen bei 
 

 

Ing. Norbert u. Martina NEUMAYR, Minichhofen  Sohn Moritz 
 

Christian u. Angelika KANZIAN, Parisdorf  Tochter Selina 

 
 
 
Wir bedauern den Tod der Gemeindebürger 
 
  

 FLICKER Ferdinand     Ravelsbach      verstorben im 84. Lebensjahr 

 WIESER Gottfried  Gaindorf  verstorben im 67. Lebensjahr 

 ENGELMAYER Gertrude Pfaffstetten  verstorben im 69. Lebensjahr 

 Dr. AL-JASSANI Raja Ravelsbach  verstorben im 74. Lebensjahr 
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POLIZEI RAVELSBACH -  Telefonnummer 

0 5 9 1 3 3  3 4 1 8  
 

Notruf   133 
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Wochenend– und Feiertagsdienste 
der Zahnärzte      

jeweils in der Zeit von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
 

Oktober 2010 
 

02. u. 03. Dr. Gass Harald    2051 Zellerndorf, 357/2    Tel: 02945/2300 

09. u. 10. Dr. Hartl Stephanie 2093 Geras, Retzerstr. 1/1/3   Tel: 02912/61131 

16. u. 17. Dr. Malek Christian  3720 Ravelsbach, Hauptpl. 3        Tel: 02958/82457 

23. u. 24. Dr. Pichler Manfred 3580 Horn, Im Naturpark 16   Tel: 02982/2395 

26.  Dr. Zehetbauer Maria 2084 Weitersfeld, Nr, 317   Tel: 02948/8760 

30. u. 31. Dr. Loimer Renate  3571 Gars am Kamp, Haangasse 579  Tel: 02985/2540 

 

November 2010 
 

01. Dr. Loimer Renate  3571 Gars am Kamp, Haangasse 579  Tel: 02985/2540 

06. u. 07. DDr. Glas Harald  3571 Gars am Kamp, Kremser Str. 649/6 Tel: 02985/2446 

13. u. 14. Dr. Finger Reinhard 3730 Eggenburg, Kühnringerstr. 5  Tel: 02984/4410 

20. u. 21. Dr. Movsesian David 2041 Wullersdorf, Hauptpl 28   Tel: 02951/20100 

27. u. 28. Dr. Stanek-Lem Vera 3580 Horn, Prager Str. 3-5/7   Tel: 02982/3239 

 

Dezember 2010 
 

04. u. 05. Dr. Dietl Marianne   2020 Hollabrunn, Sparkasseng. 16  Tel: 02952/20002 

08.  DDr. Brunthaler Andreas  3741 Pulkau, Bahnstr. 4    Tel: 02946/27192 

11. u. 12. Dr. Czink Antonia   3710 Ziersdorf, Hauptplatz 1   Tel: 02956/2196 

18. u. 19. Dr. Brandstetter Elisabeth 3720 Ravelsbach, Parkstr. 6    Tel: 02958/833003 

24./25.u.26.  Dr. Bauer Monika   2020 Hollabrunn, Birkenweg 1   Tel: 02952/2952 

31.  Dr. Mann Bernhard  3550 Langenlois, Anton-Bruckner-Str. 14 Tel: 02734/2228 
 

 

Auf der Internetseite 

www.noezz.at/patienteninformation/zahnaerzte/notdienstsuche  

finden Sie den nächst gelegenen Zahnarzt in Ihrer Umgebung. 
 

 

Mutterberatung  
 

Die Mutterberatung  mit unserer Gemeindeärztin Dr. Irene 

Haselbauer und einer Säuglingskrankenschwester findet 

an jedem 1. Donnerstag im Monat  

von 14.00 bis 15.00 Uhr  

im Gemeindeamt Ravelsbach statt.  

Die genauen Termine entnehmen Sie bitte dem Aushang 

an der Amtstafel bzw. der Homepage der Gemeinde       

Ravelsbach. 



 
 
 
 
 
 

DIENSTPLAN FÜR ÄRZTE 
Oktober - Dezember 2010 

 
Oktober 2010 

02. u. 03.   Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach  02958   823 67010. 

09. u. 10.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

16. u. 17.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

23. u. 24.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau  02958   826 66 

25. u. 26.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

30 u. 31.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach  02958   823 670 
 

November 2010 

01.   Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach  02958   823 670 

06. u. 07.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau  02958   826 66 

13. u. 14.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

20. u. 21.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach  02958   823 670 

27. u. 28.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau  02958   826 66 
 

Dezember 2010 

04. u. 05.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

07. u. 08.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach  02958   823 670 

11. u. 12.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach  02958   823 670 

18. u. 19.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau  02958   826 66 

23. u. 24.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau  02958   826 66 

25. u. 26.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

30. u. 31.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau  02958   826 66 
 

 

Dr. Irene HASELBAUER, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5  02958 823 670 

Dr. Judith VANEK, 3472 Hohenwarth 64     02957 333 11 

Dr. Wolfgang KEPPLINGER, 3712 Maissau, Horner Straße 7a 02958 826 66 

 

ÄRZTENOTRUF        141 
ROTES KREUZ ZIERSDORF     02956   2244 
VERGIFTUNGSINFORMATIONSZENTRALE  01  406 43 43 


